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WILLKOMMEN !
8. Spieltag auf dem Sportfeld „Nachtweide“

1

( Termine nur nach telefonischer Vereinbarung )

St . Nikolauser Str. 56 * 66352 Grossrosseln

mail : info@legrom-consults .de
fax: +49 6809 / 99 77 37

phone: +49 6809 / 99 77 71

Unternehmensberatung
&

Wirtschaftsdienste

Ihr kompetenter Partner inWirtschaftsfragen
Für Handwerk,Handel undVereine

Ein ganz besonderer Gruß geht an dieser Stelle an unsere Gäste dieses Wochenendes,
den Aktiven, Vorstand und mitgereisten Fan’s.

Überall in Deutschland ziehen die Infektionszahlen der Pandemie wieder an, um so
wichtiger ist es, auf die diesbezüglichen Regeln zu achten, wenn wir auch in den nächsten
Wochen weiterhin unseren geliebten Sport betreiben bzw. sehen möchten. Deshalb bitten
wir unsere Zuschauer hier auf der Sportanlage sich unbedingt an die Hygiene-Regeln und
den Abstand zu den anderen Gästen einzuhalten.

Die ersten englischen Wochen haben wir - mit unterschiedlichen Erfolgen unserer Teams
- hinter uns gebracht. Mit bisher lediglich einem Sieg und zwei Remis ist unser
Verbandsliga-Team etwas hinter den Erwartungen zurückgeblieben und müsste deshalb
unbedingt gegen den Tabellenletzten siegen.

Das Bezirksliga-Team hat bisher starke Leistungen gezeigt, sich aber nicht immer mit
einem Dreier belohnt. So war die Niederlage gegen Rastpfuhl und der Punktverlust gegen
Altenwald mit Sicherheit vermeidbar gewesen. Gegen Friedrichsthal kommt nun ein
weiterer Härtetest, denn der Gast hat erst letzte Woche gegen DJK Püttlingen Punkte
einbüßen müssen.

Das Kreisliga-Team war bisher am erfolgreichsten, denn ihre Siegesserie riss erst letzte
Woche mit einer Niederlage gegen gegen Güdingen II. Gegen die Reserve von der
Röchling Höhe will das Team jedoch wieder zurück auf die Erfolgsspur.

Wir wünschen unseren Zuschauern am heutigen Spieltag spannende Begegnungen und
hoffen natürlich für unsere Mannschaften ein erfolgreiches Wochenende.

Mit sportlichem Gruß, Ihre Waldeck-Echo Redaktion!

Wir freuen uns, Sie zum heutigen Spieltag der Spielgemeinschaft
Großrosseln / St. Nikolaus hier auf der „Nachtweide“ begrüßen zu
dürfen!



2 AN DER SEITENLINIE
Trainerkommentare Metin Ayhan

Liebe Sportfreunde,

herzlich willkommen zum achten Spieltag hier auf der
Nachtweide!

Bevor ich ein paar Worte zur heutigen Begegnung gegen
Wahlen-Niederlosheim sage, möchte ich doch noch kurz die
englischen Wochen Revue passieren lassen. Nachdemman auf
dem Rastpfuhl trotz starker Leistung doch noch die Punkte dort
lassen musste, konnten wir gegen Reisbach bei einer erneut
guten Leistung endlich drei Punkte einfahren. Umso wichtiger
wäre es gewesen, anschließend auswärts gegen Wadrill
nachzulegen, zumal mit einem Sieg ein Sprung in der Tabelle
möglich gewesen wäre. Jedoch hatten wir an diesem Spieltag
dem Gegner nichts entgegenzusetzen, so dass die Begegnung
doch eindeutig verloren ging. War die erste Viertelstunde noch
in Ordnung, hat die Mannschaft anschließend den Faden
verloren und nicht mehr die ihr zugewiesenen Positionen
gespielt, die noch gegen Rastpfuhl und Reisbach so gut
gelungen sind. Ein kleiner Lichtblick - trotz der Niederlage - war,
dass auch der Unterbau stimmt, denn die beiden Spieler aus
der Zweiten, die verletzungsbedingt nachgerückt sind, haben
sich nahtlos eingefügt.

Für die Begegnung am heutigen Spieltag gegen Wahlen-
Niederlosheim darf es für unsere Elf nur einen Sieg geben,
wenn wir uns nicht weiter in den unteren Tabellenregionen
aufhalten wollen. Dies bedeutet - jeder Spieler muss mit einer
hundertprozentigen Einstellung und absoluten Siegeswillen in
diese Begegnung gehen und dies muss man vom Anpfiff an bis
zum Spielende auf dem Platz sehen. Da der Gegner ebenfalls
auf diese Punkte angewiesen ist, wird dieses Match mit
Sicherheit eine sehr kampfbetonte Begegnung, bei der
letztendlich die Mannschaft als Sieger vom Platz gehen wird,
die den größeren Willen hierzu zeigt.

In der Erwartung, dass dies unser Team sein wird, wünsche ich
Ihnen spannende und erfolgreichen Spiele hier auf der
Nachtweide.

Metin Ayhan, Trainer Verbandsliga-Team
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Sie wollen den Wert Ihrer
Immobilie wissen?

Oliver Jochum

Liebe Zuschauer,

von meiner Seite recht herzlich Willkommen zum heutigen
Heimspiel aller Mannschaften auf der Nachtweide.
Nach den erfolgreichen Spielen gegen Köllerbach musste man
zum ersten Mal in dieser Saison getrennt zu den
Auswärtsspielen nach Altenwald und Güdingen reisen.

Da der Gegner von Altenwald 2 bis dahin lediglich 3 Punkte
hatte wollte man an dem guten Start weiterarbeiten und einen
weiteren Sieg einfahren. Durch viele Verletzungen litt an diesem
Spieltag aber auch unsere erste Mannschaft an Spielermangel
und so mussten zwei Akteure unseres Teams aushelfen.
Gleichzeitig fehlten uns auch Spieler verletzungsbedingt.
Trotzdem konnte man gegen einen fußballerisch limitierten
Gegner zweimal in Führung gehen und schaffte es dennoch
nicht einen Sieg über die Zeit zu bringen. Da für mich an diesem
Tag auch vieles mit fehlender Einstellung und Kampfbereitschaft
zu tun hatte, ist der Punktverlust gegen diesen Gegner sehr
ärgerlich und die fehlenden Spieler dürfen nicht als Ausrede
zählen.

Auch unsere dritte Mannschaft erwischte einen
rabenschwarzen Tag und konnte ihre weiße Weste nicht mehr
behalten. Auch hier wurde mir berichtet, dass die Einstellung
und der Wille nicht ganz zur Zielsetzung für dieses Spiel
passten und so mussten man mit einer 3:0 Niederlage wieder
den Heimweg antreten.

Dennoch gilt es diese Spiele abzuhaken, da bei der zweiten
Mannschaft mit dem Team aus Friedrichsthal ein Topfavorit auf
der Nachweide erscheint. Ich hoffe die Mannschaft zeigt hier
wieder ihr gewohntes Gesicht bestehend aus Laufbereitschaft
und Siegeswillen. Wenn man es dann noch schafft, die
spielerischen Elemente aus den Spielen gegen Köllerbach zu
zeigen, dann wird es ein spannendes Match gegen die Elf aus
Friedrichsthal.

Für unsere dritte geht es am Sonntag schon sehr früh gegen die
Hermann-Röchling-Höhe 2. Auch hier muss die erste
Zielsetzung wieder sein, einen engagierten Auftritt auf den Platz
zu bringen um so wieder einen 3er einfahren zu können.
Ich wünsche allen Zuschauern einen schönen Sonntag mit
interessanten Spielen und bedanke mich schon einmal für Ihre
Unterstützung.

Ihr Trainer Oliver Jochum



4 GÄSTEPORTRAIT’S
Info’s zu den GegnernSVWahlen-Niederlosheim SC Friedrichsthal
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Der SVWahlen-Niederlosheim
- der Gegner unseres
Verbandsliga-Teams am 8.
Spieltag - ist mit lediglich
einem Remis noch schlechter
in die Runde gestartet als
unsere Mannschaft. Die Gäste
belegen mit dem
punktgleichen FC Brotdorf die
beiden letzten Tabellenplätze.
In den vergangenen Jahren
hat die Mannschaft meist
einen Mittelfeldplatz in der
Liga belegt, doch in der
abgebrochenen Vorjahres-
Saison war der Abstand zum
Tabellenkeller mit dem 14.
Platz schon wesentlich
geringer. Die Begegnungen im
Vorjahr war aus Sicht unseres
Teams recht erfolgreich
verlaufen, da beide Matches
gewonnen werden konnte.

In der neue Saison sucht das
Team von Trainer Philipp
Hirschreiter noch ihren Weg,
denn mit sieben Zugängen
und vier Abgängen hat sich
das Gesicht der Mannschaft
doch sehr geändert.

Die Spiele gegen die
Mannschaften aus der oberen
Tabelle gingen allesamt
verloren, lediglich die
Auswärtsbegegnung gegen

Hemmersdorf wurde mit
einem Remis abgeschlossen.
Dadurch rechnet sich das
Team auch am heutigen
Spieltag gegen unser Team
etwas aus.

Zugänge:
Schwindling Daniel, Schillo
Marvin, Hirtreiter Philipp, Rein
Janis, Streicher Julian,
Schuler Maximilian

Abgänge:
Seiwert Jill, Schommer David,
Paulus David

Mit Friedrichsthal kommt der
bisher stärkste Gegner in den
Warndt.

Die Mannschaft legte einen
optimalen Saisonstart hin und
gewann die ersten sechs
Spiele. Erst am vergangenen
Wochenende ging man nicht
als Sieger vom Platz, da man
das Heimspiel gegen
Püttlingen deutlich verlor.
Durch die Niederlage musste
man auch die Tabellenführung
an die DJK abgeben.

Friedrichsthal wurde vor der
Saison von den Trainern als
Top-Favorit auf den Titel
genannt, deshalb sollte unser
Gast trotz der Niederlage
weiter in der Spitzengruppe
bleiben. Der Verein ist einer
der größten Traditionsvereine
im Südsaar-Bereich und hat
eine bewegte Vergangenheit.
Bei Friedrichsthal ging es in
den letzten Jahren immer
wieder auf und ab. Sportlich
erfolgreiche Jahre wechselten
sich immer wieder mit Jahren
ab, in denen es nicht gut lief.
So war man nach einem
Durchmarsch durch alle Ligen
einige Jahre in der Karlsberg-
Liga unterwegs. In den
erfolgreichsten Spieljahren
stand man sogar kurz vorm
Sprung in die Oberliga. Vor

zwei Jahren kam dann aber
der große Knall und damit der
Absturz bis in die Bezirksliga.
Wenn Friedrichsthal damals
nicht eine zweite Mannschaft
in dieser Liga gehabt hätte,
wäre man sogar bis nach ganz
unten gefallen. Grund war der
Wegfall einiger Sponsoren, die
den Verein über Jahre
unterstützt hatten.
Friedrichsthal konnte die
Karlsberg-Liga nicht mehr
stemmen und ging freiwillig in
die Bezirksliga. Hier konnte
man sich im vergangenen Jahr
neu aufstellen und ist in dieser
Saison schon wieder soweit,
um höhere Ziele zu verfolgen.
Unsere Gäste können sich auf
ein großes Umfeld verlassen,
hinzu kommen optimale
Bedingungen mit zwei tollen
Rasenplätzen. Friedrichstal
hat eine große
Jugendabteilung, aus der
auch in den kommenden
Jahren immer wieder
Eigengewächse in den
Aktivenbereich gelangen
werden. Wenn sich der Verein
wieder auf seine Stärken
besinnt, wird es nicht lange
dauern, bis unser Gast wieder
in den oberen Ligen unserer
Region auftaucht. Sportlich
hat man in diesem Jahr ein
gutes Fundament gelegt, um
ganz vorne mitzuspielen.

Nach der Niederlage gegen
Püttlingen wird Friedrichstal
alles daransetzen, wieder in
die Erfolgsspur zu finden.

Zugänge:
Karaeli Cenk, Eickhoff Nils,
Stober Erick, Göbel Robin,
Teigermer Justin, Raul
Maximilian, Scherer Fabian,
Eickhoff Nils, Geid Maximilian,
Spaniol Sascha

Abgänge:
Mäs Max
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Unser Gast der dritten
Mannschaft hat in diesem
Sommer ein ähnliches
Schicksal erlitten. Die
Völklinger verzichteten nach
vielen Jahren in der
Landesliga auf ihren
Startplatz und gingen freiwillig
mit der Ersten in die
Kreisklasse. Die
Röchlinghöhe schaffte es
über Jahre hinweg im
Abstiegskampf in der
Landesliga zu bestehen.
Auch wenn es oft nicht gut
aussah, zog man immer
wieder den Kopf aus der
Schlinge. In diesem Sommer
wurde dann der
Personalstand so eng, dass
man die Liga aufgab und
ganz unten neu anfing. Was
sich aber nicht änderte war
die Tatsache, daß ihre zweite
Mannschaft weiter in der
Kreisliga unterwegs ist. Das
zeigt, daß genug Potential im
Verein ist und man es sich
zutraut zwei
a u f s t i e g s b e r e c h t i g t e
Mannschaften im Spielbetrieb
zu halten. Die zweite
Mannschaft spielt bisher eine
ordentliche Runde und hat
schon einige Punkte
einsammeln können. Dabei
hat man sicherlich auch
davon profitiert, dass die
erste Mannschaft erst später
in die Saison eingestiegen ist.
Obwohl die Qualität unserer
Gäste nur schwer

einzuschätzen ist, müssen wir
uns auf einen hochmotivierten
Gegner einstellen. Nach
sechs Siegen und der ersten
Niederlage in Güdingen
braucht unsere Dritte einen
Heimsieg um weiter oben
mitzuspielen.

Zugänge:
Massimino Antonino,
Osluoglu Adem, Tuncer Caner

Abgänge:
Ackermann Rick

Mit Friedrichsthal kommt der
bisher stärkste Gegner in den
Warndt.

Die Mannschaft legte einen
optimalen Saisonstart hin und
gewann die ersten sechs
Spiele. Erst am vergangenen
Wochenende ging man nicht
als Sieger vom Platz, da man
das Heimspiel gegen
Püttlingen deutlich verlor.
Durch die Niederlage musste
man auch die Tabellenführung
an die DJK abgeben.

Friedrichsthal wurde vor der
Saison von den Trainern als
Top-Favorit auf den Titel
genannt, deshalb sollte unser
Gast trotz der Niederlage
weiter in der Spitzengruppe
bleiben. Der Verein ist einer
der größten Traditionsvereine
im Südsaar-Bereich und hat
eine bewegte Vergangenheit.
Bei Friedrichsthal ging es in
den letzten Jahren immer
wieder auf und ab. Sportlich
erfolgreiche Jahre wechselten
sich immer wieder mit Jahren
ab, in denen es nicht gut lief.
So war man nach einem
Durchmarsch durch alle Ligen
einige Jahre in der Karlsberg-
Liga unterwegs. In den
erfolgreichsten Spieljahren
stand man sogar kurz vorm
Sprung in die Oberliga. Vor

zwei Jahren kam dann aber
der große Knall und damit der
Absturz bis in die Bezirksliga.
Wenn Friedrichsthal damals
nicht eine zweite Mannschaft
in dieser Liga gehabt hätte,
wäre man sogar bis nach ganz
unten gefallen. Grund war der
Wegfall einiger Sponsoren, die
den Verein über Jahre
unterstützt hatten.
Friedrichsthal konnte die
Karlsberg-Liga nicht mehr
stemmen und ging freiwillig in
die Bezirksliga. Hier konnte
man sich im vergangenen Jahr
neu aufstellen und ist in dieser
Saison schon wieder soweit,
um höhere Ziele zu verfolgen.
Unsere Gäste können sich auf
ein großes Umfeld verlassen,
hinzu kommen optimale
Bedingungen mit zwei tollen
Rasenplätzen. Friedrichstal
hat eine große
Jugendabteilung, aus der
auch in den kommenden
Jahren immer wieder
Eigengewächse in den
Aktivenbereich gelangen
werden. Wenn sich der Verein
wieder auf seine Stärken
besinnt, wird es nicht lange
dauern, bis unser Gast wieder
in den oberen Ligen unserer
Region auftaucht. Sportlich
hat man in diesem Jahr ein
gutes Fundament gelegt, um
ganz vorne mitzuspielen.

Nach der Niederlage gegen
Püttlingen wird Friedrichstal
alles daransetzen, wieder in
die Erfolgsspur zu finden.

Zugänge:
Karaeli Cenk, Eickhoff Nils,
Stober Erick, Göbel Robin,
Teigermer Justin, Raul
Maximilian, Scherer Fabian,
Eickhoff Nils, Geid Maximilian,
Spaniol Sascha

Abgänge:
Mäs Max



6 RÜCKBLICK VERBANDSLIGA
4. und 5. Spieltag - Die Begegnungen gegen Schaffhausen und Rastpfuhl

Nach dem Aufwärtstrend in
Rastpfuhl stand das wichtige
Spiel gegen Reisbach an. Die
Gäste hatten aus bislang fünf
Spielen erst 6 Punkte
ergattern können und blieben
damit hinter den Erwartungen
zurück. Es galt also, ein
ebenso verunsichertes Team
in die Schranken zu weisen,
was am Ende auch gelang.

Trainer Metin Ayhan brachte
erstmals Lucas Infantino von
Anfang an, um Jean-Paul
Fries in der Offensive einen
Partner an die Seite zu stellen
und so in der Offensive
flexibler agieren zu können –
ein cleverer Schachzug, wie
sich im Verlauf des Spiels
zeigen sollte. Unser Team war
von Anpfiff an bedacht, das
Spiel zu kontrollieren und
nahm das Heft in die Hand.
Optisch war man überlegen,
aber zwingende Chancen gab
es zunächst kaum. Die
positive Zeichen wurden
jedoch nach einer halben
Stunde belohnt: Milad Bayat
setzte auf der rechten Seite
gut nach, eroberte den Ball
und zirkelte diesen in den
Strafraum. Ein Abwehrspieler
unterlief den Ball und
Alessandro Tasco nickte mit
schulmäßigem Kopfball den
Ball sehenswert ins lange Eck
– Gästetorwart Jan Zenner
war chancenlos. Kurz vor der
Halbzeit brannte es dann vor

dem Tor von Christian Kern
lichterloh, doch mit Glück und
Geschick rettete man das 1:0
in die Pause.

Nach Wiederanpfiff waren die
Grün-Roten sofort hellwach
und mit dem schönsten
Spielzug des gesamte Spiels
kam es in der 46. min zum
2:0. Jannis Kneip schlug
einen Diagonalpass über 40
Meter auf Milad Bayat, der auf
rechts bis Grundlinie
marschierte und in den
Rücken der Abwehr passte,
wo Lucas Infantino sich
goldrichtig positioniert hatte.
Aber damit nicht genug, denn
nur fünf Minuten später
spielte Mohamed Benghebrid
mit der Gästeabwehr „Katz
und Maus“, tanzte drei Spieler
samt Torwart aus und
vollendete zum 3:0. Das hätte
die Vorentscheidung sein
können, aber durch eine
Unachtsamkeit in der
Defensive ermöglichte man
dem Gast das 3:1 (56.). Jetzt
versuchte Reisbach
nachzulegen und gab
ordentlich Gas, aber die
Hintermannschaft der SG
stand recht sicher.
Dummerweise holte sich
Jannis Kneip dann die gelb-
rote Karte ab und da noch 20
Minuten zu spielen waren,
begann draußen das Zittern.
Jean-Paul Fries hatte noch
eine gute Freistoßchancen,

aber sein Ball aus 20 m ging
knapp am Pfosten vorbei. Da
auch auf der Gegenseite
nichts Zählbares mehr zu
verbuchen war, endete das
Spiel mit 3:1.

Fazit:
Ein ebenso wichtiger wie
verdienter Dreier. Auf dieser
Leistung kann man nun
aufbauen und am besten
gleich beim nächsten Spiel
bei der SG Wadrill-Sitzerath,
die wie das Ayhan-Team
bisher fünf Punkte
eingefahren haben. Im
Hochwald ist am Sonntag, 4.
Oktober um 16:45 Uhr
Anstoß.

Aufstellung:
Christian Kern, Mohamed
Benghebrid, Dominic Hector,
Andreas Engel, Anthony
Bretterbauer (57. Aaron
Wollscheid), Jannis Kneip ,
Milad Bayat, Marius Görgen,
Alessandro Tasca (73.
Benjamin Niegemann), Jean-
Paul Fries (81. Marco
Criscenzo), Lucas Infantino

Tore:
1:0 Alessandro Tasca (34.),
2:0 (46.) Lucas Infantino, 3:0
(51.) Mohamed Benghebrid,
3:1 (56.)

SG Team I – SC Reisbach 3:1 (1:0)
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4. und 5. Spieltag - Die Begegnungen gegen Schaffhausen und Rastpfuhl
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Nach dem Sieg in der Vorwoche
gegen Reisbach wollte Trainer Metin
Ayhan auch aus dem Hochwald
etwas Zählbares mit nach Hause
bringen – daraus wurde aber
nichts. Von Anfang an
kontrollierte die Heimelf das Spiel
und setzte unsere Elf mit
schnellem, zielstrebigen Spiel

unter Druck. Wir hatten da kaum
etwas entgegen zu setzen und agierten
teilweise wie das Kaninchen vor der
Schlange. Von Defensivverhalten konnte
keine Rede sein und es war nur unserem

erneut überragenden Keeper Christian Kern zu verdanken,
dass es bis zur 43. Minute dauerte, bis das 1:0 fiel. Auch wenn
diese Führung hochverdient war, ist auch die Entstehung
erwähnenswert, denn man wurde in dieser Szene zu allem Übel
auf des Gegners Platz noch ausgekontert!

Auch nach der Pause änderte sich nichts an den
Kräfteverhältnissen: die junge, spritzige und lauffreudige
Heimelf dominierte eindeutig. Mit der Einwechslung von Steffen
Simon und Kevin Anton, die beide erstmals im Kader der 1.
Mannschaft standen, keimte zwar nochmals Hoffnung auf, da
man sich etwas aufbäumte und auch zwei gute Torchancen
generieren konnte. Aber das war es dann auch schon: auch
wenn Christian Kern weitere Glanzparaden zeigte, konnte er die
drei weiteren Treffer zum 4:0-Endstand nicht verhindern.

Fazit:
Um einen Rossler Zuschauers, der sich mit einigen wenigen
Mitgereisten dieses Spiel ansehen musste, zu zitieren: „So
gewinne ma diedo Sääsoo kään Blumedibbe mäh.“ Aber trotz
dieser – dank Christian Kern noch moderaten – Niederlage
heißt es nun schnell einen klaren Kopf zu bekommen und den
Fokus auf das anstehende Heimspiel gegen die SG Wahlen/
Niederlosheim zu richten. Denn hier zählt schlicht und einfach
nur ein Sieg, denn das Schlusslicht hat bislang aus sieben
Spielen erst einen Punkt ergattert.

Aufstellung:
Christian Kern, Mohamed
Benghebrid, Andreas Engel,
Anthony Bretterbauer, Jannis
Kneip (55. Steffen Simon),
Alessandro Tasca (67.
Benjamin Niegemann),
Dominic Hector, Milad Bayat,
Jean-Paul Fries, Lucas
Infantino (55. Kevin Anton)

SGWadrill / Sitzerath – SG Team I 4:0 (1:0)



8 RÜCKBLICK BEZIRKSLIGA
7. Spieltag - Spvgg Altenwald II. - SG G’rosseln / StN 3:3 (0:2)
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Das vergangene
Wochenende war das bisher
schlechteste in der noch
jungen Geschichte der
Spielgemeinschaft. Von neun
möglichen Zählern konnte nur
die zweite Mannschaft einen
einzigen auf dem Konto
verbuchen. Dabei fühlte sich
das Unentschieden in
Altenwald wie eine Niederlage
an. Gegen den bisher
schwächsten Gegner der
Runde zeigte die Mannschaft
auch ihre schwächste
Saisonleistung. Ohne
unserem Gegner zu nahe zu
treten, hatte Altenwald an
diesem Sonntag kein
Bezirksliga-Niveau und glich
eher Kickern, die sich
sonntags mal treffen um
gemeinsam etwas Zeit auf
dem Sportplatz zu
verbringen. Wenn man nach
Gründen sucht, warum es bei
der zweiten Mannschaft in
Altenwald nicht besser lief,
könnte man schnell auf die
Personalsituation kommen.
Durch die Probleme in der
ersten Mannschaft mussten
wir mit Steffen Simon und
Kevin Anton zwei
Leistungsträger nach oben
abgeben. Deshalb und aus
verschiedenen anderen
Gründen musste Trainer
Oliver Jochum aber dann die
ganz große Rotation
auspacken. Das führte dazu,

daß aus der erfolgreichen Elf
gegen Köllerbach nur noch
vier Spieler in der Startelf
übrig blieben. So ein
permanenter Austausch von
Spielern bedeutet zwar einen
großen Kader, ist aber nicht
gerade optimal um eine
Stammelf zu finden. Da haben
Mannschaften wie Püttlingen,
Friedrichsthal, Bübingen oder
Ensheim klare Vorteile und
werden wohl im Endeffekt
auch vor der SG in der Tabelle
landen. Trotzdem hätte das
Personal, das in Altenwald auf
dem Platz stand, locker
reichen müssen um mit drei
Punkten nach Hause zu
fahren. Leider war das Spiel
der Roten aber von Anfang an
viel zu umständlich und
behäbig angelegt. Altenwald
stand von der ersten Minute
an mit neun Mann in der
eigenen Hälfte und versuchte
eigentlich nur Gegentore zu
verhindern. Die Gäste hatten
permanent den Ball, aber
kaum einmal eine gute Idee
wie man gefährlich vors Tor
der Gastgeber kommen
könnte. So entwickelte sich
eine für die Fans langweilige
Partie, in der es auch nach 15
Minuten keine echte
Torchance gab. Das wäre
wohl auch so weiter
gegangen, hätte Lukas Kron
nicht einen Einfall gehabt. In
der 18. Minute fand unser

Abwehrspieler mit einem
langen Ball Kevin Mourer im
Strafraum Altenwalds. In
seinem ersten Spiel nach
einer längeren
Verletzungspause setzte sich
unser Spielmacher gegen
zwei Gegner durch und traf
aus kurzer Entfernung zum
1:0. Der Treffer lockerte etwas
unsere Verkrampfung und
leitete eine gute Phase ein. In
der 23. Minute scheiterte
Fabian Schmitt mit einem
Kopfball am Torwart. Auch in
der nächsten Situation war
der Keeper zur Stelle als er
einen Schuss von Lukas
Guillaume zur Ecke abwehren
konnte. Auf der anderen Seite
tauchte der Gastgeber nur
ganz selten in unserer Hälfte
auf und blieb dabei komplett
ungefährlich. In der
Schlussphase der ersten
Hälfte schien dann die Partie
doch noch den erwarteten
Verlauf zu nehmen. In der 44.
Minute verdribbelte ein
Abwehrspieler am eigenen
Strafraum gegen Kevin
Mourer den Ball, der jedoch
noch am Pfosten scheiterte,
den Nachschuss verwandelte
aber Lukas Guillaume zum
2:0. Auch wenn wir nicht gut
spielten, konnte man sich
nicht vorstellen, daß hier noch
etwas schief gehen sollte.
Leider kam es aber anders,
da wir den Gegner durch

unerklärliche Fehler ins Spiel
zurückbrachten. In der 55.
Minute führte ein
abenteuerlicher Fehlpass in
unserem Spielaufbau zu
einem Konter der Gastgeber.
Mit der ersten vernünftigen
Aktion in ihrem Spiel kam
Altenwald zum 1:2
Anschlusstreffer. Die
Gastgeber witterten plötzlich
ihre Chance und trafen auf
eine SG Mannschaft, die total
ihre Linie verlor. Altenwald
hatte innerhalb weniger
Momente die Spielkontrolle
übernommen und setzte uns
sogar etwas unter Druck. In
der 62. Minute kam der
Gegner dann sogar zum
Ausgleich. Ein Stürmer
schlenzte den Ball aus 20
Meter im hohen Bogen aufs
SG Tor, das krumme Ding war
nicht besonders gefährlich
senkte sich aber hinter Lukas
Schneider zum 2:2 ins Netz.
Oliver Jochum brachte mit
Philipp Laduga und Christian
Meier zwei neue
Offensivspieler auf den Platz.
Die Einwechslungen brachten
wieder etwas mehr Schwung
in unsere Offensivaktionen.
So scheiterte Lukas
Guillaume in der 72. Minute,
als er einen Schuss aus fünf
Meter übers Tor setzte.
Besser machte es dann Tim
Kiefer in der 79. Minute.
Unser Mittelfeldspieler zog

aus 20 Meter ab und traf
unhaltbar zum 3:2 ins lange
Eck. In der Folge hatten wir
mehrere gute Möglichkeiten
den Sack zuzumachen. Dies
gelang nicht und so setzten
wir dem ganzen Spektakel in
der 90. Minute die Krone auf.
Altenwald kam noch einmal in
unsere Hälfte, dabei schoss
ein Stürmer mehr aus
Verzweiflung aus fast 30 Meter
auf unser Tor. Lukas Schneider
ließ den Ball nach vorne
abprallen, ein Gastgeber
setzte nach und kam dabei im
Strafraum zu Fall. Der
Schiedsrichter pfiff Elfmeter
und gab so Altenwald die
Chance noch einmal
auszugleichen. Diese nutzten
ihre Chance und kamen so
fast mit dem Schlusspfiff noch
zum 3:3.

Fazit:
Im Endeffekt war der Punkt für
Altenwald sogar verdient und
zeigt uns, dass wir im Moment
in der Tabelle genau da stehen
wo wir hingehören. Um ganz
Oben anzugreifen, fehlt uns
die sportliche und personelle
Konstanz einer Spitzen-
mannschaft.

Aufstellung:
Schmidt Fabian, Bund Daniel,
Hausknecht Eike Kron Lukas,
Schneider Marc, Mourer

Kevin, Baltes Raphael, Kiefer
Tim, Brück Darius, Guillaume
Lukas, Scholz Justus, Meier
Christian, Laduga Philipp

Tore:
Mourer Kevin 0:1 - 13.
Guillaume Lukas 0:2 - 44.
Kiefer Tim 2:3 - 77.
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schlechteste in der noch
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möglichen Zählern konnte nur
die zweite Mannschaft einen
einzigen auf dem Konto
verbuchen. Dabei fühlte sich
das Unentschieden in
Altenwald wie eine Niederlage
an. Gegen den bisher
schwächsten Gegner der
Runde zeigte die Mannschaft
auch ihre schwächste
Saisonleistung. Ohne
unserem Gegner zu nahe zu
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diesem Sonntag kein
Bezirksliga-Niveau und glich
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sonntags mal treffen um
gemeinsam etwas Zeit auf
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verbringen. Wenn man nach
Gründen sucht, warum es bei
der zweiten Mannschaft in
Altenwald nicht besser lief,
könnte man schnell auf die
Personalsituation kommen.
Durch die Probleme in der
ersten Mannschaft mussten
wir mit Steffen Simon und
Kevin Anton zwei
Leistungsträger nach oben
abgeben. Deshalb und aus
verschiedenen anderen
Gründen musste Trainer
Oliver Jochum aber dann die
ganz große Rotation
auspacken. Das führte dazu,

daß aus der erfolgreichen Elf
gegen Köllerbach nur noch
vier Spieler in der Startelf
übrig blieben. So ein
permanenter Austausch von
Spielern bedeutet zwar einen
großen Kader, ist aber nicht
gerade optimal um eine
Stammelf zu finden. Da haben
Mannschaften wie Püttlingen,
Friedrichsthal, Bübingen oder
Ensheim klare Vorteile und
werden wohl im Endeffekt
auch vor der SG in der Tabelle
landen. Trotzdem hätte das
Personal, das in Altenwald auf
dem Platz stand, locker
reichen müssen um mit drei
Punkten nach Hause zu
fahren. Leider war das Spiel
der Roten aber von Anfang an
viel zu umständlich und
behäbig angelegt. Altenwald
stand von der ersten Minute
an mit neun Mann in der
eigenen Hälfte und versuchte
eigentlich nur Gegentore zu
verhindern. Die Gäste hatten
permanent den Ball, aber
kaum einmal eine gute Idee
wie man gefährlich vors Tor
der Gastgeber kommen
könnte. So entwickelte sich
eine für die Fans langweilige
Partie, in der es auch nach 15
Minuten keine echte
Torchance gab. Das wäre
wohl auch so weiter
gegangen, hätte Lukas Kron
nicht einen Einfall gehabt. In
der 18. Minute fand unser

Abwehrspieler mit einem
langen Ball Kevin Mourer im
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einer längeren
Verletzungspause setzte sich
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zwei Gegner durch und traf
aus kurzer Entfernung zum
1:0. Der Treffer lockerte etwas
unsere Verkrampfung und
leitete eine gute Phase ein. In
der 23. Minute scheiterte
Fabian Schmitt mit einem
Kopfball am Torwart. Auch in
der nächsten Situation war
der Keeper zur Stelle als er
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Guillaume zur Ecke abwehren
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Mourer den Ball, der jedoch
noch am Pfosten scheiterte,
den Nachschuss verwandelte
aber Lukas Guillaume zum
2:0. Auch wenn wir nicht gut
spielten, konnte man sich
nicht vorstellen, daß hier noch
etwas schief gehen sollte.
Leider kam es aber anders,
da wir den Gegner durch

unerklärliche Fehler ins Spiel
zurückbrachten. In der 55.
Minute führte ein
abenteuerlicher Fehlpass in
unserem Spielaufbau zu
einem Konter der Gastgeber.
Mit der ersten vernünftigen
Aktion in ihrem Spiel kam
Altenwald zum 1:2
Anschlusstreffer. Die
Gastgeber witterten plötzlich
ihre Chance und trafen auf
eine SG Mannschaft, die total
ihre Linie verlor. Altenwald
hatte innerhalb weniger
Momente die Spielkontrolle
übernommen und setzte uns
sogar etwas unter Druck. In
der 62. Minute kam der
Gegner dann sogar zum
Ausgleich. Ein Stürmer
schlenzte den Ball aus 20
Meter im hohen Bogen aufs
SG Tor, das krumme Ding war
nicht besonders gefährlich
senkte sich aber hinter Lukas
Schneider zum 2:2 ins Netz.
Oliver Jochum brachte mit
Philipp Laduga und Christian
Meier zwei neue
Offensivspieler auf den Platz.
Die Einwechslungen brachten
wieder etwas mehr Schwung
in unsere Offensivaktionen.
So scheiterte Lukas
Guillaume in der 72. Minute,
als er einen Schuss aus fünf
Meter übers Tor setzte.
Besser machte es dann Tim
Kiefer in der 79. Minute.
Unser Mittelfeldspieler zog

aus 20 Meter ab und traf
unhaltbar zum 3:2 ins lange
Eck. In der Folge hatten wir
mehrere gute Möglichkeiten
den Sack zuzumachen. Dies
gelang nicht und so setzten
wir dem ganzen Spektakel in
der 90. Minute die Krone auf.
Altenwald kam noch einmal in
unsere Hälfte, dabei schoss
ein Stürmer mehr aus
Verzweiflung aus fast 30 Meter
auf unser Tor. Lukas Schneider
ließ den Ball nach vorne
abprallen, ein Gastgeber
setzte nach und kam dabei im
Strafraum zu Fall. Der
Schiedsrichter pfiff Elfmeter
und gab so Altenwald die
Chance noch einmal
auszugleichen. Diese nutzten
ihre Chance und kamen so
fast mit dem Schlusspfiff noch
zum 3:3.

Fazit:
Im Endeffekt war der Punkt für
Altenwald sogar verdient und
zeigt uns, dass wir im Moment
in der Tabelle genau da stehen
wo wir hingehören. Um ganz
Oben anzugreifen, fehlt uns
die sportliche und personelle
Konstanz einer Spitzen-
mannschaft.

Aufstellung:
Schmidt Fabian, Bund Daniel,
Hausknecht Eike Kron Lukas,
Schneider Marc, Mourer

Kevin, Baltes Raphael, Kiefer
Tim, Brück Darius, Guillaume
Lukas, Scholz Justus, Meier
Christian, Laduga Philipp
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Mourer Kevin 0:1 - 13.
Guillaume Lukas 0:2 - 44.
Kiefer Tim 2:3 - 77.
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Dritte kann auf dem Rastpfuhl punkten!

Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

GmbH

Meisterbetrieb
Das Dach aus einer Hand.

Inh: Becker Schmitz Solar PV Anlagenmontage

Tel: 06898 943062 Fax: 943063
www.bks-dackdecker.de

FC Rastpfuhl

Die Dritte kam zu einem glücklichen Dreier und bleibt auch nach
dem sechsten Saisonspiel ohne Punktverlust. Rastpfuhl
verstärkte seine dritte Mannschaft durch einige Spieler aus der
Zweiten. Auf der Gegenseite musste unser Trainer auf einige
Stammspieler verzichten und mit einem gerupften Kader nach
Saarbrücken. Rastpfuhl spielte mit den Verstärkungen nicht wie
eine Mannschaft aus dem Tabellenkeller. Rastpfuhl dominierte
die Anfangsphase und ließ uns meist dem Ball hinterherlaufen.
Wir kamen nur schwer in die Gänge und fanden kaum einmal
eine Chance, das Spiel an uns zu reißen. Nachdem die
Gastgeber in den ersten 15 Minuten einige Möglichkeiten nicht
nutzen konnten, kamen die Jochum-Elf etwas besser ins Spiel.
Leider konnten wir uns in der Offensive nicht so durchsetzen,
um in Führung zu gehen. Diese fiel dann nach 25 Minuten für
Rastpfuhl! Zunächst konnte Christian Ney noch einen Schuss
klasse halten, war dann aber beim Nachschuss chancenlos.
Die Führung war verdient, fiel aber etwas zu knapp aus. So
reichte der SG eine gute Offensivaktion vor der Pause zum
Ausgleich. Nach einem langen Ball aus der eigenen Hälfte legte
Christian Meier für Dominik Verch auf. Unser Mittelfeldspieler
nahm den Ball direkt und traf mit links aus 22 Meter genau in
den Torwinkel. Das nennt man dann eine optimale
Chancenverwertung.

Der Treffer zeigte beim Gegner Wirkung. Rastpfuhl kam nach
dem Wechsel nicht mehr so gut ins Spiel und verlor seine
spielerische Linie. Die SG stand nun besser in der eigenen
Hälfte und konnte sich so immer wieder vor’s Rastpfuhler Tor
kombinieren. Was aber fehlte, war der direkte Zug zum Tor mit
einem vernünftigen Abschluss. So plätscherte die Partie weite
Teile der zweiten Hälfte ohne große Höhepunkte dahin. Als sich
die meisten Zuschauer schon mit einem Unentschieden
anfreundeten, schlug die SG in Form einer Spitzenmannschaft
zu. In der 88. Minute spielte Kevin Mourer einen tollen Pass auf
Christian Meier, der einen Gegner stehen ließ und eiskalt zum
2:1 versenkte. Zu einem besseren Zeitpunkt hätte der Treffer
garnicht fallen können. Zwar versuchte der Gastgeber noch
einmal auszugleichen, stellte sich dabei aber etwas zu
ungeschickt an. So landeten zwei Freistöße an unserem

Strafraum im Niemandsland.
Das nötige Glück hatten wir
dann aber auch noch, als der
Schiedsrichter in der
Nachspielzeit bei einem Foul
im SG Strafraum keinen
Elfmeter gab.

Fazit:
Ein etwas glücklicher Sieg für
die Spielgemeinschaft, doch
die Mannschaft hat in den
vorherigen Spielen genügend
Selbstvertrauen getankt, um
auch noch in den letzten
Minuten auf Sieg zu spielen.

Aufstellung:
-Ney, Christian
-Erb, Marc
-Schreiner, Thorsten
-Verch, Dominik
-Wopp, Marvin
-Hausknecht, Eike
-Zieder, Jannis
-Meier, Christian
-Mourer, Kevin
-Brandenburg, Timo
-Schneider, Marius
-Kursatz, Lukas
-Scheuer, Christian
-Bund, Daniel
-Held, Fabian

Torschützen:
-Verch, Dominik
-Meier, Christian

FC Rastpfuhl III - SG G’rosseln StN 1:2
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Gewerbegebiet

Mit den Saarbrückern traf man auf einen Gegner, der zu den
etwas besseren der Liga zählt. Auf dem großen Kunstrasen sah
es zunächst nicht nach der ersten Saisonniederlage aus. Die
SG bestimmte die Anfangsphase und hatte bereits nach zwei
Minuten die erste gute Gelegenheit, als Dominik Verch aus 20
Meter knapp am Tor vorbeischoss. Unser Mittelfeldspieler blieb
auch in der Folge der auffälligste Rote, hatte aber in der siebten
Minute Pech, als sein Schuss aus acht Meter an der Latte
landete. Die dritte gute Möglichkeit hatte in der 10. Minute Troy
Wein, als er am zweiten Pfosten zum Abschluss kam, aber
knapp am kurzen Pfosten vorbeischoss. Güdingen kam in
dieser Phase kaum aus der eigenen Hälfte und überstand sie
nur mit viel Glück unbeschadet. Nach 15 Minuten verloren wir
aber unsere Linie, wodurch der Gegner besser ins Spiel fand.
Die Dritte verschleppte komplett das Tempo und so wurde die
Partie zu einer ganz zähen Angelegenheit. Die Roten hatten
zwar meist den Ball, spielten aber nur noch in die Breite und
nach hinten. Spätestens jetzt sah man das Problem, dass uns
übers gesamte weitere Spiel verfolgen sollte. Die SG hatte
keinen einzigen gelernten Stürmer auf dem Platz, der in der
Lage war, im Strafraum für Torgefahr zu sorgen. Unsere
Mannschaft spielte bis zum Strafraum ganz gefällig, wenn es
dann aber in den roten Bereich ging war tote Hose. Güdingen
lauerte mit ihren 10 Mann hinter der Mittellinie auf unsere Fehler,
um dann schnell umzuschalten. Ab der 25. Minute kam es dann
auch so, was der Gegner auch direkt ausnutzte. Nach einem
Ballverlust an der Mittellinie ging es Ruck Zuck mit einem
Steilpass hinter unsere Viererkette. Zu allem Überfluss übersah
der schwache Schiedsrichter hier einen Stürmer drei Meter im
Abseits stand, dieser nahm aber das Geschenk an und machte
das 1:0. Mit dem Treffer ging der Plan der Gastgeber komplett
auf. Zu allem Überfluss mussten wir auch noch vor der Pause
zweimal wegen Verletzungen auswechseln. Für Timo
Brandenburg und Marvin Wopp ging es nicht mehr weiter. In
der Pause versuchten wir das ganze Durcheinander etwas zu
ordnen und neuen Schwung in unser Spiel zu bringen. Leider
ging dieser Plan aber nicht auf, da uns der Gegner schnell den
Wind aus den Segeln nahm. Güdingen spielte seinen Stiefel
geduldig weiter und konnte sich auch in der zweiten Hälfte auf
unsere Fehler verlassen. In der 55. Minute fiel dann schon eine
Vorentscheidung in diesem Spiel. Güdingen kam mit viel Tempo
über unsere linke Seite wo Jannis Zieder eine Flanke nicht
verhindern konnte. Am Strafraum stand ein Gastgeber ganz frei

und traf mit einem platzierten
Flachschuss zum 2:0.
Eigentlich war die Partie mit
dem Tor schon so gut wie
gelaufen. Die SG machte in
der Offensive einfach nicht
den Eindruck hier noch zwei
Tore machen zu können. Die
Saarbrücker verwalteten
relativ mühelos den
Vorsprung und setzten in der
Schlussphase noch den
dritten Treffer nach.

Fazit:
Im Endeffekt war die
Niederlage auch in dieser
Höhe verdient, die dritte
Mannschaft musste in
Güdingen schmerzvoll
erfahren, dass man in einer
SG nicht alles beeinflussen
kann.

Aufstellung:
-Ney, Christian
-Zieder, Jannis
-Wein, Troy
-Schreiner, Thorsten
-Verch, Dominik
-Erb, Marc
-Wopp, Marvin
-Getrey, Daniel
-Grigull, Maximilian
-Brandenburg, Timo
-Schneider, Marius
-Kursatz, Lukas
-Hecker, Sebastian
-Pfortner, Dominik
-Held, Fabian

SV Güdingen III - SG G’rosseln StN 3:0

Am 7. Spieltag erwischt es auch die Dritte!
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Spielgemeinschaft Warndt - St. Nikolaus, Naßweiler, Emmersweiler, Dorf imWarndt, Karlsbrunn, Lauterbach, Großrosseln

E-Jugend
SGW - SG Köllertal 3:3

Nach der Coronapause durfte
unsere D-Jugend nun wieder
spielen.

Im Heimspiel gegen
Riegelsberg erkämpften sich
unsere Kinder trotz einiger
Probleme einen verdienten
Punkt. Im Warndtdorf
mussten wir auf Noemi
Detemple verzichten, hinzu
kam daß Hamza Bouzalim
gesundheitlich angeschlagen
war und nicht sein normales
Potential abrufen konnte.
Unser Stürmer stellte sich
aber zur Verfügung und
kämpfte sich trotz sichtbarer
Probleme durch die 60
Minuten.

Mit Riegelsberg kam eine
gute kompakte Mannschaft in
den Warndt. Von der ersten
Minute an entwickelte sich
eine spannende Partie, in der
sich keine Mannschaft große
Vorteile erspielen konnte. Da
wir die ersten 10 Minuten
noch in Unterzahl waren,
hatte der Gast zunächst mehr
vom Spiel. Erst als wir mit
Victor Thierry komplett waren,
wurde die Partie
ausgeglichener. In der 12.
Minute hatten wir dann die
erste Chance durch Johanna
Zycik. Unsere Stürmerin
scheiterte aber aus 10 Meter
am Torwart. Besser machte
es dann Hamza Bouzalim in
der 15. Minute, als er sich
gegen zwei Gegner
durchsetzte und mit links
unter die Latte traf.
Riegelsberg fand aber schnell
die Antwort und erwischte
uns innerhalb von drei
Minuten zweimal. In der 19.
Minute liefen wir nach einer
eigenen Ecke in einen Konter,
ein Gästestürmer tauchte frei
vor Jana Krieger auf,
scheiterte aber zunächst an
unserem Torfrau. Jana Krieger
hielt zunächst klasse, war
dann aber beim Nachschuss
chancenlos. Das zweite Ding
legten wir uns dann selber ins
Nest! Nach einem kurzen
Abstoß verloren wir den Ball

am eigenen Strafraum und
lagen so zur Pause mit 2:1
hinten.

In der zweiten Hälfte kamen
wir besser in die Partie und
erspielten uns so mehr
Chancen. Riegelsberg hatte
zunächst noch Glück daß
Johanna Zycik und Hamza
Bouzalim knapp scheiterten,
konnten dann aber den
Ausgleich nicht verhindern. In
der 40. Minute setzte sich
unser Mittelstürmer im
Strafraum durch und traf zum
2:2 ins lange Eck. In dieser
Phase kam der Gast kaum
aus der eigenen Hälfte und
fing sich in der 44. Minute den
dritten Gegentreffer. Hamza
Bouzalim spielte den Ball von
der linken Seite auf Victor
Thierry, der direkt mit einem
Schuss ins kurze Eck zum 3:2
traf. Leider verpassten wir drei
Minuten später die
Entscheidung. Marco Karacic
- unser Abwehrchef - startete
ein Solo übers ganze Feld,
scheiterte dann aber aus
kurzer Entfernung am
Gästekeeper. So blieb
Riegelsberg weiter im Spiel
und setzte uns in der
Schlussphase mächtig unter
Druck. Bei einigen
Gastgebern wurden die Beine
schwer und so gab es nur
noch selten Entlastung. Bis in
die Nachspielzeit hielt Jana
Krieger mit tollen Paraden die
Führung fest. Erst als ein
Schuss aus 15 Meter unter
der Latte einschlug, war
unser Torwart geschlagen.

Im Endeffekt war der Punkt
für die Gäste verdient, da sie
nie aufgaben und ein absolut
gleichwertiger Gegner waren.

D-Junioren
SC Halberg Brebach – SGW 2:4

E-Junioren belohnen sich
nach starkem Auftritt in
Brebach!

Mit etwas Ärger im Gepäck,
wegen der unglücklichen 1:0
Niederlage in Völklingen,
reisten die E-Junioren der SG
Warndt zum 4. Spieltag nach
Brebach.

Bei strahlendem Sonnen-
schein trafen wir auf einen
Gegner, der sich uns auf
Augenhöhe präsentierte.
Nach kurzem Abtasten
erarbeiteten wir uns die ersten
Chancen und gingen in der
10. Minute durch Alex in
Führung. Aber auch Brebach
hatte seine Möglichkeiten und
wäre durch einen Freistoß fast
zum Ausgleich gekommen.
Doch Davide, unsere
Lebensversicherung im Tor,
zeigte einmal mehr eine super
Leistung und lenkte den Ball
noch an den Außenpfosten.
Dass unser Tormann nicht nur
auf der Linie sehr stark sein
kann, bewies er unmittelbar
im Anschluss. Der Abstoß flog
bis in den gegnerischen
Strafraum und zwang den
Abwehrspieler mit dem Kopf
zu klären, doch der
Rettungsversuch landete im
eigenen Tor. Leider konnten
wir die 0:2-Führung nicht in
die Pause retten, denn in der
23. Minute erzielte Brebach
den nicht unverdienten

Anschlusstreffer.

Nach dem Seitenwechsel
stellten Youssef und Maarten
mit einer schönen
Kombination den alten 2-
Tore-Abstand wieder her. In
der 31. Minute hätten wir den
Sack zumachen können,
doch leider fehlte Til etwas
Glück, und er traf nur den
Pfosten. Aber auch Brebach
hatte sich noch nicht
aufgegeben und kam
nochmals durch ein Tor auf
2:3 heran. In der
Schlussphase war unserer
Mannschaft anzumerken,
dass sie den Sieg unbedingt
wollte. Henri erlöste in der 43.
Minute das Trainerteam (das
sich später eingestehen
musste, dass es weniger
Nerven hat als die Kinder) mit
dem 2:4-Endstand.

Abschließend bleibt zu sagen,
dass es uns stolz macht, die
Mannschaft wachsen zu
sehen; die Leidenschaft, die
wir nach so kurzer Zeit nicht
erwartet hätten, ist
überragend. Die Spieler
kämpfen, gewinnen und
verlieren zusammen, ohne ein
böses Wort oder
Schuldzuweisungen, Freunde
eben.

(Spielbericht des Trainerteams)
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Ralf Biewer - Augenoptikermeister
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SGW - SG Köllertal 3:3

Nach der Coronapause durfte
unsere D-Jugend nun wieder
spielen.

Im Heimspiel gegen
Riegelsberg erkämpften sich
unsere Kinder trotz einiger
Probleme einen verdienten
Punkt. Im Warndtdorf
mussten wir auf Noemi
Detemple verzichten, hinzu
kam daß Hamza Bouzalim
gesundheitlich angeschlagen
war und nicht sein normales
Potential abrufen konnte.
Unser Stürmer stellte sich
aber zur Verfügung und
kämpfte sich trotz sichtbarer
Probleme durch die 60
Minuten.

Mit Riegelsberg kam eine
gute kompakte Mannschaft in
den Warndt. Von der ersten
Minute an entwickelte sich
eine spannende Partie, in der
sich keine Mannschaft große
Vorteile erspielen konnte. Da
wir die ersten 10 Minuten
noch in Unterzahl waren,
hatte der Gast zunächst mehr
vom Spiel. Erst als wir mit
Victor Thierry komplett waren,
wurde die Partie
ausgeglichener. In der 12.
Minute hatten wir dann die
erste Chance durch Johanna
Zycik. Unsere Stürmerin
scheiterte aber aus 10 Meter
am Torwart. Besser machte
es dann Hamza Bouzalim in
der 15. Minute, als er sich
gegen zwei Gegner
durchsetzte und mit links
unter die Latte traf.
Riegelsberg fand aber schnell
die Antwort und erwischte
uns innerhalb von drei
Minuten zweimal. In der 19.
Minute liefen wir nach einer
eigenen Ecke in einen Konter,
ein Gästestürmer tauchte frei
vor Jana Krieger auf,
scheiterte aber zunächst an
unserem Torfrau. Jana Krieger
hielt zunächst klasse, war
dann aber beim Nachschuss
chancenlos. Das zweite Ding
legten wir uns dann selber ins
Nest! Nach einem kurzen
Abstoß verloren wir den Ball

am eigenen Strafraum und
lagen so zur Pause mit 2:1
hinten.

In der zweiten Hälfte kamen
wir besser in die Partie und
erspielten uns so mehr
Chancen. Riegelsberg hatte
zunächst noch Glück daß
Johanna Zycik und Hamza
Bouzalim knapp scheiterten,
konnten dann aber den
Ausgleich nicht verhindern. In
der 40. Minute setzte sich
unser Mittelstürmer im
Strafraum durch und traf zum
2:2 ins lange Eck. In dieser
Phase kam der Gast kaum
aus der eigenen Hälfte und
fing sich in der 44. Minute den
dritten Gegentreffer. Hamza
Bouzalim spielte den Ball von
der linken Seite auf Victor
Thierry, der direkt mit einem
Schuss ins kurze Eck zum 3:2
traf. Leider verpassten wir drei
Minuten später die
Entscheidung. Marco Karacic
- unser Abwehrchef - startete
ein Solo übers ganze Feld,
scheiterte dann aber aus
kurzer Entfernung am
Gästekeeper. So blieb
Riegelsberg weiter im Spiel
und setzte uns in der
Schlussphase mächtig unter
Druck. Bei einigen
Gastgebern wurden die Beine
schwer und so gab es nur
noch selten Entlastung. Bis in
die Nachspielzeit hielt Jana
Krieger mit tollen Paraden die
Führung fest. Erst als ein
Schuss aus 15 Meter unter
der Latte einschlug, war
unser Torwart geschlagen.

Im Endeffekt war der Punkt
für die Gäste verdient, da sie
nie aufgaben und ein absolut
gleichwertiger Gegner waren.

SG Warndt - SG Gersweiler 0:7

Nach dem ersten
Punktgewinn gegen die SG
Püttlingen gab es zum
Abschluss der Quali-Runde
noch ein Zusatzspiel gegen
Gersweiler. Unsere Gäste
stellen zwar die beste
Mannschaft unserer Quali-
Gruppe, spielen aber außer
Wertung. In den letzten
beiden Wochen haben wir
hauptsächlich an der
Verbesserung unserer
Laufarbeit im Training geübt,
deshalb lag am Samstag
auch das Hauptaugenmerk
gegen Gersweiler auf der
Einstellung und wie wir uns
läuferisch präsentieren. Wenn
man einmal das Resultat, daß
zu hoch ausgefallen ist,
weglässt, kann man mit der
Leistung der Kinder absolut
zufrieden sein. Am Feiertag
mussten wir auf einige
Stammspieler verzichten und
aus der Not eine Tugend
machen.

Die SG Warndt spielte von
Anfang an etwas Defensiver
versuchte aber auch immer
wieder den Weg zum
Gästetor zu suchen. So
spielten sich die ersten 10
Minuten meist zwischen den
Strafräumen ab. In der 12.
Minute zeigte der Gast,
warum er die stärkste
Mannschaft in unserer
Gruppe hat. Mit einer
Seitenverlagerung von links
auf rechts, öffneten sie das
Spiel und kamen so frei in
unseren Strafraum. Ein
Gästestürmer setzte sich im
Laufduell durch und traf zum
1:0 ins lange Eck. Die SG
rappelte sich auf und hatte in
den nächsten Minuten immer
wieder gute Ansätze um den
Ausgleich zu machen. Über
Jordan Lieberwirth , Elias
Heisel und Luca Oberhauser
kamen wir bis an den
Gästestrafraum. Leider fehlte
uns aber im Abschluss der
Druck, um das Gersweiler Tor
in Gefahr zu bringen. Wie man
das besser macht, zeigte uns
der Gegner in der 19. Minute.

Gersweiler spielte mit einen
Pass durch unsere Viererkette
einen Stürmer frei, der so zum
2:0 kam. Noch nerviger war
das 3:0 kurz vor der Pause.
Nach einer Abwehr von Fynn
Buchholz im SG Tor bekamen
wir den Ball nicht weg und
fingen uns so im
Nachstochern den dritten
Gegentreffer. Die Mannschaft
hat sich mit wenigen
unglücklichen Situationen um
eine bessere
Ausgangssituation für die
zweite Hälfte gebracht.
Blöder als das 0:3 waren aber
zwei erzwungene Wechsel in
und kurz nach der Pause.
Wegen zwei Verletzungen
mussten wir Raphael Klein
und Luca Oberhauser vom
Feld nehmen. Durch die
Umstellungen verloren wir
etwas die Ordnung und
Gersweiler kam innerhalb von

zehn Minuten zum 4 und 5:0.
Zwischen den Gegentreffern
hatten wir aber auch immer
selbst gute Möglichkeiten
Tore zu machen. So wurde
Elias Heisel in höchster Not
gestoppt und Jordan
Lieberwirth traf mit einem
Schuss nur die Querlatte.
Gersweiler wackelte, hatte
aber auch etwas Glück in
einigen Situationen. In der
Schlussphase nutzte der
Gast noch zwei Möglichkeiten
zum 7:0, verschoss dabei
aber auch noch einen
Strafstoß.

Der Sieg für Gersweiler war
verdient, fiel aber um
mindestens zwei Tore zu hoch
aus.

C-Junioren
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Am kommenden Sonntag reisen wir mit der zweiten und
dritten Mannschaft zum Auswärtsspiel nach Bübingen.

Auf unsere Zweite wartet dabei eine der besten
Mannschaften in dieser Liga. Bübingen ist zwar auch nur
ein Aufsteiger, spielt aber bisher eine ganz starke Saison.

Die Mannschaft ist im letzten Jahr mühelos durch ihre
Kreisliga gestürmt und ohne Niederlage in die Bezirksliga
gesprungen.

Der Verein hat einige turbulente Jahre hinter sich. Lange
Zeit spielte Bübingen in der höchsten saarländischen Liga

eine gute Rolle, bis vor drei Jahren das Geld ausging. Das ging so weit, dass sich der
Verein auflöste und ein ganzes Jahr garnicht spielte. In dieser Zeit fanden sich aber einige
treue Bübinger, die das Schiff wieder auf Kurs brachten und in der untersten Liga einen
Neuanfang starteten. Der lief dann so gut, dass man direkt wieder Meister wurde und in
die Bezirksliga aufstieg.

Diese Liga soll aber auch nur eine Zwischenstation sein, Bübingen möchte an alte Erfolge
anknüpfen und bis in die Landesliga durchstarten. Mit dem guten Saisonstart wurde ein
erfolgreicher Anfang gemacht. Deshalb muß sich die SG gegenüber den letzten
Auswärtsspielen schon gewaltig steigern, um aus Bübingen etwas Zählbares
mitzunehmen. Nur ein Punkt aus den letzten drei Auswärtsspielen kann nicht der
Anspruch unserer zweiten Mannschaft sein.

In Bübingen erwarten uns zwei schwere Spiele, in denen sich zeigen wird, wo unser Weg
in dieser Saison hingehen kann. Um auch auswärts wieder erfolgreich zu sein, brauchen
wir die Unterstützung unserer Fans.
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Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

- kalte Platten
- warme / kalte Buffets
- komplette Menues
- u. vieles mehr...

- plats froids
- Buffet chaud / froid
- Menu complets
- et beaucoup plus...

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

Nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung

Ouvert:
Lundi - Samedi

Après accord tel.
Prealable

Telefon: +49 6809 / 7648

Susanne Rauls eK
Metzgermeisterin / Chef-Boucher

Bremerhof 51
66352 Großrosseln-Naßweiler

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!




